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Die Offiziöſen unter ſich
Zwiſchen den Offiziöſen der berliner Preßbureaux herrſcht

augenblicklich eine ziemlich abgeſchmackte Fehde die immerhin
für die herrſchende Verwirrung in den oberen Regionen kenn
zeichnend iſt Der Hamburgiſche Korreſpondent hatte ſich be
eifert angebliche Gerüchte von dem mangelnden Zuſammen
hang zwiſchen der Reichsregierung und der preußiſchen Staats
regierung durch Berufung auf zwei Beiſpiele zu widerlegen
Sowohl bei den Zuckerprämien ſoll der preußiſche Finanz
miniſter Einſpruch gegen die Abſichten der Reichsregierung er
hoben als bei der Frage der Landwirthſchaftskammern der
Reichskanzler hinſichtlich der ſogenannten polniſchen Klauſel die
Anſichten des Staatsminiſteriums durchkreuzt haben Nun

wird man nicht annehmen können daß der Freiherr v Zedlitz
der Geheimer Oberregierungsrath im Arbeitsminiſterium iſt
ſeit langer Zeit aber als ſeinen Hauptberuf die e
Journaliſtik zu betrachten ſcheint gänzlich aus hohlem Faß
geredet habe Herr v Zedlitz iſt Abgeordneter er iſt mit
Herrn Miquel befreundet und hat immer für ihn lebhaft
Stimmung gemacht er ſchreibt für den Hamburgiſchen
Korreſpondenten für die Schleſiſche Zeitung für das
Deutſche Wochenblatt und andere Organe Wie ſollte Herr

v Zedlitz darauf kommen ſolche Dinge zu erfinden
Jndeſſen die Norddeutſche Allgemeine Zeitung, die aus

Eigenem überhaupt nie ſchöpft ſondern nur wiedergiebt was
ihr unter amtlichem Siegel zukommt und im übrigen mit der
Schere redigirt wird hat beide Mittheilungen des Herrn von
Zedlitz als unrichtig bezeichnet Während nun der Ham
burgiſche Korreſpondent, alſo Herr von Zedlitz ſeine früheren
Behauptungen aufrecht erhält kommt auch die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung in einer neuen Note wieder und bleibt
dabei daß die Geſchichten nicht wahr ſeien denn in dem einen

Falle habe zu einem Einſpruch Preußens gegen die Steuer
politik des Reiches gar kein Anlaß vorgelegen und in dem
anderen Falle ſeien vom Reichskanzler niemals Bedenken er
hoben worden die Beweismittei des hamburger Blattes
könnten alſo nicht der löblichen Abſicht entſprochen haben die
jenigen zu widerlegen die fortwährend von Differenzen
zwiſchen den Jnhabern der oberſten Reichsämter und einzelnen
preußiſchen Miniſtern reden Wenn die Norddeutſche All
gemeine Zeitung hinzufügt der Gewährsmann des hamburger
Blattes könne nur ſeine eigene Phantaſie zu Rathe gezogen
haben ſeine Auslaſſungen aber ſeien nicht offiziös ſo iſt darauf
gar nichts zu geben Denn nachgerade weiß man aus der
Erfahrung ſattſam daß die Offiziöſen des einen Miniſters
t die Offiziöſen des anderen Miniſters zu Felde ziehen

aß aber auch ein Spiel mit vertheilten Rollen aufgeführt
werden kann wobei es dann vorkommen kann daß der eine
Officioſus immer dem anderen rollenwidrige Seitenſprünge
vorwirft

Dieſes ganze Treiben iſt unzweifelhaft in hohem Maße
widerwärtig Die offiziöſe Preſſe in Deutſchland hat noch
jeder Regierung der ſie dienen ſollte auf das ſchwerſte ge
ſchadet Man kann nicht leugnen daß auch gegenwärtig das
Spiel der Offiziöſen weite Kreiſe des Volkes verletzt und an
widert Es iſt ja eine auch von dem Fürſten Bismarck oft
genug beklagte Thatſache die in der Natur der Sache be
gründet iſt daß ſich tüchtige Journaliſten bedentende Schrift
ſteller feſte Charaktere und große Talente nicht eben leicht zu
der Rolle des offiziöſen Skribenten beſtimmen laſſen Des
halb muß man ſich bei der Beeinfluſſung der Preſſe nur zu
oft entweder unfähiger oder chargkterloſer Mittelmänner be
dienen Dabei aber kommen Mißverſtändniſſe und Mißgriffe
fortwährend vor Heute kann man nicht leugnen daß es um
den ganzen offiziöſen Apparat in Berlin auf das traurigſte
beſtellt iſt Man vergißt jede Geſchicklichkeit insbeſondere
fehlt es in vielen Fällen an dem nothwendigen Takt den die
Beſorgung ſolcher Kommiſſionen erfordert wenn einmal über
haupt ſolche Machenſchaften nöthig ſein ſollen Wir ſind der
Anſicht daß eine offiziöſe ne überhaupt durchweg vom
Uebel iſt daß ſie niemals nützt ſondern immer ſchadet Auch
die neueſten Zwiſtigkeiten zwiſchen der Nordd Allgem Ztg
und dem Hamburger Korreſpondenten werden an den be
theiligten Stellen nur Mißtrauen wecken und die Harmonie
nicht fördern ſondern ſtören Wenn Miniſter ihre Anſichten
in der Preſſe vertreten ſehen wollen ſo wird eine gute Sache
der Unterſtützung der anſtändigen Blätter niemals entbehren
Das Spiel aber wie es heute erſcheint erinnert an Jntri
Se untergeordneter Perſonen und das beſte was man zurntſchuldigung dieſes Treibens ſagen kann iſt daß es ſicher

gegen die Abſicht der entſcheidenden Perfonen im Reiche wie im
preußiſchen Staate in Scene geſetzt iſt
e

Deutſches Reich

Brrit und Perfſonalnachrichten
erlin ai Der Kaiſer beſichtigte heute auf demTempelhofer Felde die Batterie des 2 z

London 4 Mai Der He rzog von Koburg traf heute
mittag in Clarence HoPrinzen von Wates uſe ein und einpfing ſpäter den Beſuch des

London 4 Mai Die Prinzefſizum Beſuche der Königin in Schiet Wünſer rireeh Ka en iſt

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 4 Mai Die VerhandlungenHauſes über den Bericht der Budge t mit t leketp

Finanzlage Preußens haben die heutige Sitzung in An
ſpruch genommen ſie werden morgen um ſo ſicherer zu Ende
gehen als die Regierung davon die Vertagung des Hauſes bis
öum 16 Mai abhängig macht Nachdem der Berichterſlatter
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Morgen Ansgabe

Saale Zeiun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Dr Sattler einige Erläuterungen zu dem Bericht gegeben
ſprachen Abgg Bachem und Richter gegen Frhr v Zedlitz
und Finanzminiſter Miquel für die Anträge der Kommiſſion
Während die von dem Abg Sattler beantragten Reſolu
tionen in der Budgetkommiſſion mit allen gegen eine freiſinnige
und eine Centrumsſtimme angenommen worden waren erklärte
heute Abg Bachem das Centrum werde einmüthig gegen die
Reſolution ſtimmen welche Ueberſchüſſe aus den Reichsſtenern
für die Einzelſtaaten verlangt Bachem hat berechnet daß ſeit
1878/79 die direkten Steuern in Preußen um 20 Proz die in
direkten Steuern um 23 Proz geſtiegen ſind während im Reiche
die indirekten Steuern um 170 Proz ſich erhöht
haben Angeſichts deſſen ſei zu erwägen ob nicht die direkten
Steuern ſtärker herangezogen werden müßten Der freikonſer
vative Frhr v Zedlitz iſt der entgegengeſetzten Anſicht ob
gleich er nicht verkennt daß es nachgerade ſchwer wird
neue indirekte Stenern bewilligt zu erhalten Aber er
führt die Abneigung gegen dieſe auf eine ſogenannte Agitation
zurück Gleichwohl iſt Preußen nach ſeiner Anſicht noch zu ſpar
ſam in kultureller Hinſicht bezüglich der Zuſchläge zur Einkommen
ſteuer und Vermögensſtener meint Frhr v Zedlitz dieſelben
träfen gerade diejenigen Volkskreiſe welche nach den heutigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſen der größten Schonung bedürfen
wahrſcheinlich meint er damit die nothleidenden Agrarier Abg
Richter lehnt ſämmtliche Reſolutionen ab was er im Einzelnen
begründet und hält die ganze Debatte für eine Rückzugskanonade
welche die Niederlage des Finanzminiſters verdecken ſoll Auf
die 1ſtündige Rede Richter s antwortete Finanzminiſter
Mi quel in einer faſt ebenſo langen Rede die in der Hauptſache
eine Repetition der Reden war welche Herr Miquel im Reichs
tage gehalten hat Jm übrigen hält er die Anträge der
Kommiſſion und die Annahme derſelben für ſehr nützlich weil die
öffentlichen Meinungen wenigſtens die urtheilsfähigen fügte
er unter dem Gelächter des Hauſes hinzu zu der Ueber
zeugung gelangen werden daß es ſo nicht weiter gehe Die viel
fachen Spitzen gegen den Abg Richter die Herr Miquel in ſeine
Rede einflocht ſchienen zu beweiſen daß er ſich in nnangenehmer
Weiſe getroffen fühle Nach dem Schluß der Debatte konſtatirte
Abg Richter eine lange Reihe von Entſtellungen ſeines Vor
trages

Das Abgeordnetenhaus wird ſich wahrſcheinlich morgen
ſpäteſtens am Montag vertagen Als Tag des Wiederbeginns
der Sitzungen iſt der 16 oder 17 Mai in Ausſicht genommen
Man rechnet jetzt daß die Beendigung der Geſchäfte vor Ende
Juni nicht möglich ſein werde hauptſächlich wegen des Herren
hauſes Daſſelbe wird vorausſichtlich uoch das aus dem Ab
geordnetenhauſe herübergekommene Landwirthſchaftsgeſetz zu
berathen haben und möglicherweiſe Abänderungen daran vor
nehmen Sodann bereitet der Geſetzentwurf über die Ver
pfändung der Kleinbahnen an deſſen Erledigung die Regierung
feſthält noch Schwierigkeiten Derſelbe iſt im Herrenhaus an
die Kommiſſion zurückverwieſen worden und wird vor Anfang
Juni nicht an das Abgeordnetenhaus gelangen können

Bundesraths Sitzung
Berlin 4 Mai Der Bundesrath ertheilte in ſeiner heutigen

Sitzung dem Entwurfe eines Geſetzes betr den Schutz der
Brieftauben und den Brieftanbenverkehr in der vom Reichstage
beſchloſſenen Faſſung die Zuſtimmung ebenſo der Vorlage vom
1 März 1894 betr die Errichtung eines Freibezirks in der
Stadt Altona Der Beſchluß des Reichstages betr die Re
viſion des Geſetzes über die Jnvaliditäts und Altersverſicherung
wurde dem Reichskanzler überwieſen

Die Landwirtbhſchaftskammern
Die entſcheidenden Verhandlungen zwiſchen den beiden kon

ſervativen Fraktionen und den Nationalliberalen über die Ge
ſtaltung der Landwirthſchaftskammern werden wie die
Natl Korr mittheilt erſt nach Pfingſten ſtattfinden Die

Differenzpunkte beſtehen hauptſächlich in folgendem Für die
obligatoriſche Bildung der Kammern ſoll nach liberalem

unſche die Anhörung gewiſſer Provinzial oder Kreisbehör
den vorgeſchrieben werden und bezüglich des Wahlrechts ſollen
ſich die einzelnen Provinzen ihre Satzungen ſelbſt machen
vielleicht unter Einfügung gewiſſer Normativbeſtimmungen in
das Geſetz Das Centrum hält an ſeinen Wahlrechtsankrägen
feſt und wird bei den weiteren Verhandlungen kaum mehr in
Betracht kommen

Die Kreuzztg bleibt dabei daß das Landwirthſchafts
kammergeſetz unter allen Umſtänden nur in einer Form
beſchloſſen werden darf welche die Garantie dafür bietet daß
alsbald in allen Provinzen auch in Poſen auch wirklich
Landwirthſchaftskammern errichtet werden

Der Miquel ſche Toaſt beim Eſſen des Landwirth
ſchaftsraths als Preisaufgabe

Die Vereinigung der Steuer und Wirthſchaftsreformer
der Bund der Landwirthe und die Wirthſchaftliche Ver
einigung des Reichstages haben wie der Bund der Laudwirthe
mittheilt eine Preisſumme bis zu 4000 Mark ausgeſetzt für

die beſte bezw mehrere Arbeiten über das Thema Ge iſt
und Wirkung der preußiſchdeutſchen Geſetzgebundes 19 Jahrhunderts im Verhältniß t Fa

en Prowickelung der beweglichen u unbewegli
duktionsfaktoren Es ſoll eben nachgewieſen werden
daß die r Geſetzgebung die ja ſeit Miqueldie beto noire der Agrarier iſt das mobiie Kapital begünſtigt

und das immobile Kapital d h den Grundbeſitz geſchädiat
at Preisrichter ſind Graf ArnmMuskau Gerichtsaſſeſſor

Eſchenbach Prof Friedberg Prof Giercke Gerichts
aſſeſſor a D und Rittergutsbeſitzer
Wagner Es iſt nur ſchade daß die laufenden Geſchäfte

r Roeſicke und Prof

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg folche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöcheutlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

fonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel

Halle a d Sagle Sonnabend den 5 i 1894
Herrn Miquel nicht erlauben werden ſich an dieſem Preis
rennen zu betheiligen denn er wäre doch wie kein anderer in
der Lage poſitive Vorſchläge im Sinne der künftigen Geſetz
gebung zu machen So wird die ganze Veranſtaltung
ſchließlich auf eine Geſchichtsklitterung hinauslaufen wie ſie
der Bund der Landwirthe bereits bezüglich der Schnapphähne
und Raubritter zu Tage gefördert hat

Eine Anſprache des Fürſten Bismartck
Wie wir bereits mittheilten hat Fürſt Bismarck am

Donnerstag eine Anzahl holſteiniſcher Militärvereine empfangen
Auf die an ihn gerichtete Anſprache antwortete der Fürſt zu
nächſt mit Betrachtungen über das Kriegervereinsweſen und
das Soldatenthum überhaupt Der Schluß der intereſſanten
Rede alſo lautete wie folgt

Meine Gegner haben jetzt das Bedürfniß in mir einen
Menſchen zu ſehen der ſich unglücklich fühlt und vor der Begierde
brennt in den alten Arbeitszwang zurückzukehren Es liegt darin
ein Maugel an pſychologiſchem Urtheil Was ſollte mich dazu
bewegen wieder in den Dienſt zu treten Jch bin zehn Jahre
länger als mit meinen Wünſchen übereinſtimmte lediglich aus
Pflichtgefühl im Amte geblieben Jch konnte die Anſammlung
von Erfahrungen und von Vertrauen welche ich in meinen Be
ziehungen im Jn und Auslande gemacht hatte niemandem hinter
laſſen und mein Ehrgefühl gebot mir im Dienſt zu bleiben wenn
er auch noch ſo unbequem war

Nachdem ich der Ehrenpflicht ledig geſprochen weiß ich doch
nicht was in der Welt mich beſtimmen ſollte in frühere Zwangs
verhältniſſe zurückzukehren Jch habe wenig Sinn für äußere
Auszeichnungen für Rang Titel Orden ich bin damit längſt
überſättigt worden Jch bin nie herrſchſüchtig geweſen ich bin
mit dem was ich bin vollſtändig zufrieden ich hatte immer
mehr das Bedürfniß nicht zu geborchen als das anderen zu
befehlen Ich habe das Gefühl der Verſtimmung wenn man
mich verdächtigt wieder in die amtliche Stellung eintreten zu
wollen Es erinnert mich das an Hamlet der nach dem Grunde
ſeiner Verſtimmung gefragt als Kronprinz antwortet Es fehlt
mir an Beförderung Was kann mir in der Richtung fehlen
Jch kann und will nicht mehr werden als ich bin ich könnte
nur von der Höhe meiner Erinnerungen herunterſteigen
wenn ich irgendwie ehrgeizige Beſtrebungen hätte Jchwürde auf ſolche Dinge Shnen gegenüber in befreundetem

Kreiſe wie ich hier ſpreche nicht gekommen ſein
wenn meine Gegner ſich nicht durch die Sorge vor meiner
Wiederkehr aufregten und die Lüge von meinem unbefriedigten
Ehrgeize verbreiteten Es iſt ja rein lächerlich Was ſollte ich
in der Welt noch werden im 80 Jahre Es iſt ja mancher
Miniſter vor mir in ähnlicher Lage geweſen Einer der mir
beſonders intereſſant war war der Fürſt Metternich mit dem
ich in meinen jungen Jahren in nähere Beziehung gekommen
bin Nun auch der hatte lange Jahre an der Spitze der Politik
nicht nur ſeines Vaterlandes ſondern man kann wohl ſagen
Europas geſtanden Er wurde plötzlicher und unerfreulicher
als ich abgeſchoben und mußte verkleidet fliehen ein
ſpäterer Kollege von mir als Fiakerkutſcher verkleidet brachte
ihn in Sicherheit aus Wien heraus Nach ſo großer
und glänzender Vergangenheit mußte er das erleben und
als ich ihn bald nachher traf habe ich ihn heiter und zufrieden
gefunden und er ſagte Jch bin froh daß ich aus der Galeere
heraus bin Früber war ich ein Schauſpieler auf der Bühne
jetzt ein Zuſchaucr im Parket Nun Fürſt Metternich hatte da
gegen nicht einmal das Gegengewicht in dem Wohlwollen ſeiner
Landsleute wie ich es genieße Jch habe nie gehört daß nach
dem Jahre 1848 aus Oeſterreich Deputationen an den Fürſten
Metternich nach Wien gekommen wären die ihm gedankt hätten
für das was er für das Vaterland gethan hatte Dies Gegen
gewicht fehlte ihm und doch war er glücklich und zufrieden daß
er raus war aus dem was er die Galeere nannte Und ſo bitte
ich Sie auch von mir überzeugt zu ſein daß ich nicht unzufrieden ſon
dern daß ich Gott dankbar bin daß er mir bevor er mich abruft aus
dieſer Welt eine Zeit beſchaulicher Ruhe gewährt Auf die Aus
ſprache meiner Anſicht über Dinge die ich 40 Jahre lang amtlich
betrieben brauche ich darum nicht zu verzichten aber von poli
tiſchem Ehrgeiz bin ich vollſtändig frei

Aber meine Herren wir begegnen uns heute als Soldaten
und ich will daher auf das politiſche Gebiet mich nicht begeben
Unſere Politik als Soldaten beſchränkt ſich auf den Gedanken
kreis dem wir dadurch Ausdruck geben daß wir zuſammen ein
Hoch ausbringen auf den Kaiſer unſeren gemeinſamen Kriegs
herrn Er lebe hoch

Der Segen der lex Huene
Die Ueberweiſungen an die Kreiſe auf Grund der lex Huene

betragen diesmal im ganzen rund 31 Millionen Mark bleiben
daher gegen das Etatsſoll von 34 Millionen um 3 Millionen
Mark oder nahezu 10 Proz zurück Daß ein Ausfall gegen
den Etat in Ausſicht ſtand iſt bereits bei Vorlegung des Etats
für 189495 mitgetheilt worden Für dieſes Jahr iſt wiederum
der Betrag von 34 Millionen Mark eingeſtellt Es iſt dies
bekanntlich das letzte mal daß die lex Huene zur Anwendun
gelangt denn von dem Etatsjahre 1895,/96 ab fließen au
die landwirthſchaftlichen Zölle wieder in vollem Betrage zur
Staatskaſſe

Verſchiedene Mittheilungen
Die Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

beſchloß am Freitag eine Abänderung des Geſetzentwurfes
betreffend die Vermietherrechte dabingehend das Geſetz
ſolle für die am Verkündigungstage beſtehenden Mieihsverhält
niſſe am 1 Oktober 1894 für die übrigen mit dem Ver
kündigungstage in Kraft treten

hat inDie Finanzverwaltung der Stadtder Sitzung der Stadtverordneten am 2 Mai e ne
votum empfaugen Nahezu e mit 76 gegen 6 Stimmen
uahm die StadtverordnetenVerſammlung einen Antrag Ea
an wonach für die dret nächſten Vierteljahre des laufenden Eis
jahres s Pro des Zuſchlages zur Einkommenſteuer außer Hedung
u ſepcn And Das Mag tratskollegium unter ſeinem KämmererMia wehrte ſich aufs c gegen dieſen Antrag und er

klärte ihm nicht zuſtimmen zu können Damit dabrn r ne
unſerem Stadtregiment Man darf auf die weitereEntwicklung dieſer Angelegenheit geſpannt ſein
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daß die neue AgendeDer Reichebote befürworten den Gemeinden zur Ein
5 dnicht zwangsweiſe eng ahrt e re ſeitens der Geiſtlichen

boten werdere müſſe ausgeſchloſſen ſein Was wird Herr
Stöcker zu dieſer Ketzerei ſagen

Marinenachrichten Dem Oberkommando der Marine ſind
folgende Schiffsbewegungen telegraphiſch gemeldet S M S
Moltte Kommandant Kapitän zur See Koch iſt am 2 Mai

n Palermo angekommen und wird am 6 Mai von da nach
Gibraltar in See gehen S M S Mars KommandantKapitän zur See Galſter Karl iſt am 3 Mai in Arendal ein

getroffen Der Lloyddampfer München mit den abgelöſten
eſahingen S M Schiffe Arcona Alexandrine und

Marie Transportführer Korvetten Kapitän Frhr v Lynckeriſt am 3 Mai in Bahia angekommen und hat am 4 Mai von
dort die Heimreiſe fortgeſetzt

Ausland
Belgien Gerüchtweiſe verlautet in Brüſſel infolge der

jüngſten anarchiſtiſchen Attentate in Lüttich würde
die Repräſentantenkammer demnächſt damit befaßt werden

e en e hie zu berathen Aus Lüttich Wewird über das letzte Attentat vom 4 d gemeldet Der Zuſtand
des durch die Bombenexploſion verwundeten Dr Reuſon iſt
ſehr ernſt das Befinden der beiden anderen Verletzten iſt verhältnißmäßig gut Eine große Menſchenmenge bewegt ſich vor

dem Hanſe in dem die z r erfolgte Während der Nacht
verhaftete die Polizei 13 Anarchiſten Jn der Stadt
herrſcht lebhafte Erregung Man glaubt daß das Attentat
dem Appellationsgerichtsrath Renſon welcher in einer anderen
Straße wohnt gegolten habe

Jtalien Der König hat die Demiſſion des Uuter
ſtaatsſekretärs im Miniſterium des Auswärtigen Antouelli
angenommen

England Das Unterhaus nahm am Freitag die zweite
r Bill betr die Eintragung der Wähler in

die Wählerliſten und betr die Wahlreform mit 292
egen 278 Stimmen an Die geringe Majorität rief auf den
änken der Oppoſition lauten Jubel hervor Der Präſi

dent des Haudelsamtes Mundella erklärte die engliſche
Regierung habe bekannt gegeben daß das Geſetz über den
Branntweinhandel auf der Nordſee am 23 Mai in
Kraft trete gleichzeitig ſeien die erforderlichen Schritte zur

M Pſnbrung des Geſetzes mit der Admiralität vereinbart
worden

Frankreich Dem Vernehmen nach ſollen ſämmtliche
Schwierigkeiten welche zwiſchen Frankreich und Portnu

beſtanden geregelt ſein Der franzöſiſche Geſandte in
Bihourd werde demnächſt auf ſeinen Poſten zurück

kehren Das Uebereinkommen enthalte folgende Punkte Die
franzöſiſchen Miſſionen in Sanſibar welche von dem portnugie
ſiſchen Konſul geſchädigt wurden ſpllen in ihre Rechte wieder
eingeſetzt und der Konſul abgeſetzt werden Portugal nimmt
die vorgeſchlagene Vereinbarung betreffend die Regelung der
Exploitirung des Hafens von Liſſabon an Was die Eiſen
bahnfrage angeht ſoll das Obligationskapital verkürzt bleiben
die gegenwärtigen Titres ſollen geſtempelt werden Ein
Drittel dieſer Titres ſoll die ihnen zukommenden Zinſen mit
Vorrecht aus den Einnahmen der Geſellſchaft erhalten der
Ertrag der anderen beiden Drittel der Titres bleibt ſchwan
kend Die ſchwebende Schuld ſoll durch Ausgabe neuer Obli
gationen zum Kurſe von 315 Fres geregelt werden Die aufdieſe Weiſe erzielten Erſparniſſe werden die ſofortige Bezah

lung des Conpons vom Jahre 1893 an die Beſitzer der Obli
gationen geſtatten Die Obligationäre ſollen in der Verwal
tung der Geſellſchaft das Uebergewicht haben Die Negelung
der deutſchen Jntereſſen welche bei der Linie Beira
Beixa zu berückſichtigen wären ſei eine ſchwierige geweſen
Infolge der von den Intereſſenten getroffenen Abmachungen
welche von Deutſchland in der ihnen zuſtehenden Wirkungs
ſphäre gebilligt wurden ließ es ſich die franzöſiſche Regierungangelegen ſein der Eventuaglität eines Konflittes zwiſchen den

deutſchen und franzöſiſchen Obligationären zuvorzukommen
Die franzöſiſche Regierung habe von der portugieſiſchen Regie
rung hinſichtlich der franzöſiſchen Jntereſſen die Zuſage ver
langt und erhalten daß die garautirten Intereſſen regelmäßig
bezahlt werden würden

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 4 Mai Archidiakonns Licentigt Drews in Dresden

hat einen Ruf an die hieſige Univerſität als außerordentlicher
Profeſſor angenommen

Tübingen 4 Mai Der Profeſſor der Theologie Keppler
hat den Ruf an die Univerſität Freiburg i B angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
z Die weimariſcheKünſtlerſchaft iſt auf der Thüringer

Gewerbe Ausſtellung zu Erfurt mit der ſtattlichen Zahl
don 81 Bildern nungerechnet die Radirungen uſw vertreten

Vermiſchtes
Galerie Schack Wie die M N Nach hören beabſichtigt

die Stadt München den Gedon ſchen Bau an der Brienner
Straße von den Erben des Grafen Schack käuflich zu erwerben
Die Galerte die infolge des hochherzigen Entſchiuſſes des Kaiſers
in München bleibt könnte alsdann in ihrem alten Heim belaſſen
werden

Eigenartiger Unfall Am Donnerstag nachmittag begegnete
Unter den Linden in Berlin der herrſchaftliche Kutſcher Gericke
mit ſeinem Wagen einem anderen deſſen Führer eine Zigarre
rauchte Während beide Wagen aneinander vorbeifuhren flogen
von der Zigarre Funken auf Gericke s J Dieſer achlete
indeß nicht weiter darauf bis nach etwa zwei Minuten ſeine Klei
dung in hellen Flammen ſtand Vorübergehende löſchten das
Feuer und brachten den Gericke der an der rechten Körperſeite
bereits ſchwere Brandwunden erlitten hatte nach der Eharitee

Unwetter Man meldet aus Breslau vom 4 Mai r
Laufe des geſtrigen 223 gingen über Bolkenhain und Um
gegend ſchwere Gewitter mit Wolkenbrüchen nieder
die große Ueberſchwemmumgen verurſachten Der Schaden iſi

r Wir zur Zeit m nicht a Waſſer
g zu einer bisher noch n achteten ePiele Brücken wurden weggeriſſen 9 Soh

Gewehr eines Soldaten war infolge bisher unaufgeklärter Um
ſtände ſcharf geladen geweſen

Eiſenbahuunglück Am 2 Mak ſind in Barendrecht
einer Station zwiſchen Rotterdam und Dordrecht zwei Züge
zuſammengeſtoßen Der von Paris kommende Schnellzüg
lief in genannter Station auf einen ſtillſtehenden Güterzug der
eben rangirt werden ſollte letzterer war mit Petroleum
fäſſern geladen deren Jnhalt alsbald Feuer fing ſo daß
der Perſonenzug ſeiner ganzen Länge nach zu brennen anfing unddas Petroleum ſich über die den Bahnkörper entlang laufenden
Gräben ergoß Das Feuer war ſo mächtig daß es von Schiedam
aus geſehen werden konnte Der Zug ſtand glücklicherweiſe als
bald ſtill ſo daß die Reiſenden von denen einige Brandwunden
bekamen noch bei Zeit die brennenden Wagen verlaſſen konnten
Der Maſchiniſt und der Heizer ſind ernſtlich verwundet und
wurden in das Krankenhaus nach Rotterdam gebracht erſterer
deſſen Kleider in Flammen ſtanden hatte die en h
von der Lokomotive ins Waſſer zu ſpringen Aller Wahr
ſcheinlichkeit nach iſt der Unfall dem Uebergang vom Winter
zum Sommerdienſt zuzuſchreiben der nicht mit der nöthigen
Pünktlichkeit ſich vollzog

Ruderſport Eine Ruderfahrt nach der Antwerpener
Weltausſtellung planen vier Mitglieder des Berliner Ruder
klubs die Herren Audregck Karchow Protzen und Herr
mann im Doppelſkullen Tibuſſii Sie gedenken auf der Spree
Havel Elbe und Saale zu fahren wollen dann nach dem Main
überſetzen und auf dem Rhein und der Schelde ihr Ziel erreichen
Als Vorübung ſoll während der Pfingſttoge eine Rüuderfahrt von
Prag nach Berlin ausgeſührt werden

Das Lugloch Eine am Schluß der Sitzung vom 4 Mai im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe eingebrachte Jnterpellation
der ſteiriſchen Abgeordneten über die Lage der in der Lugloch
8307 eingeſchloſſenen acht Perſonen bemängelt die Haltung der
Behörden bei der Rettungsarbeit welche die ihrerſeits vorzu
kehrende Jnitiative Privatperſonen überlaſſen zu haben ſcheinen
Es ſei wünſchenswerth daß der Miniſter ſo bald wie möglich
eine Mittheilung darüber abgebe daß von berufener Seite das
zur Rettung Mögliche mit erforderlicher Frge in Angriff ge
nommen worden ſei Sehr ungünſtig ſtehen die Ausſichten der
Eingeſchloſſenen nach folgendem Telegramm vom 4 Mai der Voſſ
Zig Man hat Gewißheit daß die in der Luglochhöhle Ein
geſchloſſenen wenigſtens zum Theil noch leben Geſtern klopfte ein
Mann in einer benachbarten Höhle mit dem Hammer an die Wände
und vernahm deutlich Klopfen als Antwort Trotzdem iſt die
Lage der Eingeſchkoſſenen hoffnungslos Alle bis
herigen Rettungsarbeiten blieben erfolglos Geſtern arbeiteten
Bioniere um Dämme aufzuwerfen welche die Waſſermaſſen vom
Eindringen in die Höhle abhalten ſollen der Verſuch miß
lang aber infolge der Unzulänglichkeit der Vorarbeiten Die
Mangelhaftigkeit der Rettungsvorbereitungen beſiegelt wohl das
Schickſal der Höhleuforſcher

Letzte Telegramme
Berlin 5 Mai Die Nachricht daß Herr Leiſt aus

Kamerun bereits in Dentſchland eingetroffen ſei iſt nicht zu
treffend Die Ankunft des Hrn Leiſt wird am 10 Mai er
wartet

Stuttgart 5 Mai Profeſſor Baur bedeutender Mathe
matiker und langjähriger Lehrer an der hieſigen Techniſchen
Hochſchule iſt geſtorben

Prag 5 Mai 21 Arbeiter welche an den Ausſchrei
tungen gelegentlich der Maifeier theilgenommen hatten
wurden theils zu Kerker theils zu Arreſtſtrafen verurtheilt

Prag 5 Mai Die Situation am Lugloch iſt unver
ändert Das Wetter iſt ungünſtig es regnet ſtark Eine
Eompagnie Pioniere begiebt ſich nach Semriach Die Haupt
ſchwierigkeit bei den Rektungsarbeiten iſt die daß der Zugang
zu den Eingeſchloſſenen durch Baumſtämme verlegt iſt ſodaß
nur ein Mann liegend arbeiten kann

Lüttich 4 Mai Sechs Anarchiſten welche in der
vergangenen Nacht verhaftet worden waren wurden heute
wieder freigelaſſen Die Gendarmerie und die Polizeimann

r machen gemeinſchaftlich Patronillengänge durch die
tadt

Paris 4 Mai Die franzöſiſche Regierung über
wies dem Komitee in Athen zur Hilfeleiſtung für die durch
das Erdbeben Geſchädigten 5000 Francs

Lyun 4 Mai General Ferron iſt heute nach Beſichtigung
der KavallerieDiviſion vom Pferde geſtürzt Der General
welcher Verletzungen am Kopfe davontrug klagte über heftige
nnere Schmerzen

London 4 Mai Das Schwurgericht verurtheilte
heute den Anarchiſten Polti zu 10 Jahren und den
Anarchiſten Fornarg zu 20 Jahren Zwangsarbeit Bei
der Verkündbigung des Urtheilsſpruches bemerkte der Richter
Es iſt gut daß man erfährt daß das engliſche Geſetz Leute
die wie die Angeklagten in England Bombenattentate vor
bereiten erreicht und mit ſtrengen Strafen trifft

Rom 4 Mai Kammer Bei der fortgeſetzten Be
rathung des Budgets des Auswärtigen erklärte
Crispi er könne die Angriffe der radikalen Oppoſition
nicht unerwidert laſſen Man wolle in der Rede vom
20 Nov 1892 in Palermo Gegnerſchaft gegen den Dreibund
erblicken ſowie in den Worten vom 23 April in der Kammer
endlich wolle man glauben machen daß er die italieniſche Politik
im Orient in den Bann anderweitiger Einflüſſe ſtelle 1892
habe er nur die Form des Dreibundes nicht die Allanz ſelbſt
einer Kritik unterzogen vie 1882 beſchloſſene ganz erneuerte
Allianz trage einen defenſiven aber keinen offenſiven Charakter

egen wen ſollte denn auch Jtalien Krieg führen Wenn gegen
Fraukreich wäre es eine Tollheit Schon 1879 erklärte ich
der Krieg gegen Frankreich wäre kein Krieg zweier Nationen
geweſen ſondern ein n rn Jch kann das heute auch
nur beſtätigen Zu dem Kriege mit Nußland fehlen wider
ſtreitende Jntereſſen 1884 ſtimmten wir gegen Rußland
weil daſſelbe damals ganz Europa angriff Der Drei
bund hat alſo eine friedliche Tendenz wenn er ſich aber
auflöſen und nicht erneuert werden ſollte würden wir ſicherlich
nicht abrüſten können das würde ſelbſt die radikale Oppo
ſition nicht wollen wir würden nach der Auflöſung der Allianz
auf dem Meere bedroht werden und wahrſcheinlich gleich
zit die Freundſchaft der franzöſiſchen Republik
einbüßen Das abgerüſtete Italien müßte am Tage
des europäiſchen Konfliktes mindeſtens dem Sieger die Koſten
bezahlen Crispi erinnert daran was das Land geblutet als
die Alpen von Fremden überſchritten er erinnert am das
Kriegsjahr 1859 da Italien init Hilfe Frankreichs die Lom

Milan den Oſter Ukas worin der Vater des Königs
als Mitglied des Königshanſes wieder anerkannt wurde
m einer Mehrheit der radikalen Kaſſationsrichter für
ungiltig
Handel Gewerbe und Vorkehr

Zoeitzer Paraffinfabrik Der Aufsichtsrath beschloss
bei sehr hohen Abschreibungen für 1893 die Vertheilung von
4 Proz Dividende vorzuschlagen

Norwegisehbe Anleihe Der Prospekt betreffs der pro
zentigen Königlich Norwegischen Staatsanleihe vom Jahre 1894 im KNenn
betrage von 44,635 200 M ist am 2 d vom Börsenkommissariat der
Berliner Börse genehmigt worden Der Ertrag der Anleihe ist bestimmt
zur Rückzahlung der per 15 Okt d J gekündigten 4pro
zentigen Königlieh Norwegischen sStaatsanleihe von
1880 im ausstehenden Betrage von 1,053,500 Lstrl sowie zu Dis enbahnz wecken und zur Erudh an des Grundfonds der
Hypothekenbank des Königreiehs Norwegen DieObligationen lauten auf den Inhaber und werden in Absehnitten von
20,400 10,200 2040 und 40 I ausgeſertigt Die Subskription findet
statt vom e der Veröffentlichung dieses Prospekts bis zum 8 Mai
einschliesslich zum Umtausch der 3 prozentigen Obligationen gegen
die gekündigten 4 prozentigen und am 8 d zur Abnahme der 3 pro
zentigen Obligationen gegen bare Zahlung Der Zeichnungspreis ist
auf 98,75 Proz festgesetet In Berlin findet die Zeichnung statt bei
8 Bleichröder und bei der Dis konto Gesellschakt
Christiania 2 Mai Die neue Staatsanleihe ist heute

zum Kurse von 98,55 aufgelegt worden
Die Hauptversammlung der Waggonfabrik Hofmann in

Breslau r die Entnahme von 20,000 I aus dem zweiten
t behufs Ergünzung der Dividende auf 5 Proz die sofort

zahblbar ist
Dividen den Der Aufsichtsrath der Mechanischen We

berei Zittau sehlägt wieder 14 Proz Dividende vor Dio Ver
waltung der Aktiengesellschaft für Pappenfabrikation
in Berlin beantragt 5 J Proz 1892 93 4 Proz Dividendo

Russische Konversion Der Prospekt betreffs Konversion
der II und III Orientanleihe sowie der 5prozentigen
russischen Bankbillets wurde am 2 d vom Börsenkommissariat
genehmigt Die Ausgabe der neuen 4prozentigen Staatsrente erfolgt nur
bis zum Betrage von 750 Millionen Rabel während die Summe der
Gprozentigen Papiere über eine Milliarde umfasst Die Konversion er
folgt in Berlin bei Alendelssohn Co 8 Bleichröder der Diskonto

bei A A v Rothschild SöhneGesellschaft in Frankfurt a bl
Norddeutsche Bank und AI Min Hamburg bei L Behrens Söhne

Warburg Co
Serbische Anleihen Belgrad 4 Mai Heute sandteder Finanzminister 190,000 Fr nach Berlin als letzten Rest zur

vollstündigen Deckung der am 13 Mai fälligen Coupons
Pisen und Kohlenmarkt Düsseldorf 4 Mai Amt

licher Börsenbericht Der Kohlenmarkt ist unveründert
Auf dem Eisenmarkte hüält die Lebhaftigkeit an

Wochenfbersieht der Reichsbank vom 30 April
Berlin 3 Alai

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Müngen das Pfund ſein zu
1392 M berechnet M 8765,387,000 Aba 8,045,000

2 Best a Reichskassenscheinen 26,1 9,000 Abn 742,000
3 do an Woten anderer Banken 19,669,000 Zun 1,537,000
4 do an Wechseln 565,137,000 Zun 10,319,000
5 do an Lombardforderungen 81,379,000 Zun 7,084,000
6 do an Effekten 5 5,075,000 Ahn 142,000
7 do an sonstigen Aktiven 9 41,042,090 Zun 2,095,200

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,006 unverändert
9 der Reservefonds 30,900,000 unverändert1,008,858,000 Zun 39,246,90010 der Betrog der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

erbindlichkeiten 435,577,000 Abn 30,551,000
12 die sonstigen Passi ven 13,452,000 Zun 2,407,000

Bei den Abrechnungsestellen sind im Monat April 1894 abgerechnet
1,587,893,900 A

Wanaren und Produktenberiehte
Kafßtee

Hamburg 4 Mai Kaffee matt Umentz Sago
Hamburg 4 Mai Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee gond average Santos per Mui 83 per Sept 78,, per Dez
72 per März 702/, Ruhig

Hamburg 2 2lai Nachmittogsbericht Good average Santos
pr Mai 83 pr Sept 78 pr Dez 72 pr Märe 70 Kaum behauptet

Hamburg 4 MMai abends 6 Uhr Bericht der Enamb Virma
Jos wich u Comp Kaffee good average Santos per Mai 827,, per Sept
78 per Dez 72, Ruhig

Amsterdam 4 Mai Java Kaffee good ordinary 652
Havre 4 Mai Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der ITamburger

Firma Peimaup Ziegler Co Kaffee good avernge Sautos per
Mai 101,75 ver Sept 97,25 je Dez 92, 0 Lehauptet

IZacoKer
Lon don 4 Mai 969 Javaozuecker loco 14 rubig Rüben Roh

zucker loco 11 schwach Centrafugal Cuba
Parie 4 Mai Schlussver Kohzucker ruhbig 889 loco 31,25

Weisser Zucker ruhig Kr 8 per 190 kg per Mat 33,62 per Juni
33,62 per Juli Aug 33,62 per Okt Jan 32,62/5

Spirätas
Stettin 4 Aſai Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumteuer 28,69 per Mai 28,75 per Aug Sept 86
Hamburg 4 Mai Spiritus ruhig per Mai Juni 18 Br

Juni Juli 182, Br per Juli Aug 19 Br per Aug Sept 195/ Br
Nordhausen 4 Mai Privatnotirung Branniwein 452 per

100 kg ohne Vass ab Brennerei 57,5 59,59 47/0 desgl 52,554,50
Breslau 4 Mai Spiritus per 100 l 109 e 03e 0 A Vor

brauchenbgaben por Alai 47,50 do do 70 BI Verbrauchsabgaben per
Mai 27,39 do do

Splritus loco ohne Passe 500r 46,69 do locoPosen 4 Maiohne Fass 700r 27,009 Fester
Paris 4 Mai Sehlussberiecht Spiritus ruhbig per Mai 33,53

per Juni 24,78 por Juli Aug 85,00 per Sept Dez 38,050
Oelsaaten, Oele Fettwaaroen

Hamburg 4 Mai Rüböl unverzollt fest loco 43 f
Stettin 4 Nai Rüböl 1I0co still per Aei 42,50 per Sept
Breslau 4 Mai Rähböl per Mai 44,50 pr OKt 45,50
Köln 4 Mai Knböl loco 48,0 per Mai 46,30 Br pr Okt 46,20

u 7 r t i i ri e A rinourzhie Cudu HKairbanks eck RuhigShort olear middl ſoeo z b
Pest 4 Mai Kohlraps per e 11,00 11,05 GdAmsterdam 4 la ühöl 23 per Mai per

Sept Dez 24
Pariäs 4 Mal Sechlussbericht Rüböl mait per Mai 47 25per Juni a7 per Juli Ang 47,25 per Sept Dez 48,25

per

Wasserstlinde vodentet über anter Null
Sanle und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brüokonpegel 3 Mai o 4 Mai foWelesenfols Oberpegel 2,381 Sdo Vnterpegei Fo0,34 0,22
Halle Voterhaupt 4 Mai 1,95 5 Mai 1sel
Trotha 2,24 3 2,24 uAlelebon Oberpegel 3 Mai 2,601 Mai 2,58891 2

do aterhgpgel 2 2,15 2,04 11Kalbe Oboerpoege e 7 1,66 7 t 2
do Unterpegel v 1,2 el

Moldau Igeor Bger Blhe
Exzeß Jn Preozemysl erregt nach der kf Zig folgender bardei eroberte dafür aber hie Weſtalpen einbüßte und Budweis 28 Torgau 4 2,36

e e n e e e ez Rede geſtellt wurde hieb mit ſinnen er Niederlage EuſtozzaNizza ſich nicht in den Beſitz der ſtalpen Lann Berby 288
ager ein bis dieſer blutend an der Seite ſeiner Se med ſetzen konnte d 4 m e än z erUürzte Der Zuſtand Mager s in Wer rer r Peiersbhurg 4 Mai Der GroßfürſtThronfolger Meiner z de a

u n der Stadt St Brieurx in der Infanterie iſt heute abend w Datfcling ngetroffen c 62 eder a in aKaſerne wurde während der Zielübung der t Schritte vor Selgrad 4 Mai Der Kaſſationshof erklärte in dem re es
der Front ſtehende Korporal Perigault erſchoſſen Das Prozeſſe eines radikalen Blattes wegen Beleidigung des Königs Zug Von Jen oheren Plühetn Forden i m Fal er e

el an Von Nel en Wuers

e

r



Berliner Börse vom 4 Mai Börse zu Halle am 5 Mai Linsen Bohnen M KleesaatenBrgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten Preise mit Anssehlusse der blaklergehühr für 1000 kg netto Mobn blau M
Notirungen im gestr Abendblatt Weizen rubig 130 142 feinster märkischer über Notiz Futierartikel fest Futterwehl 11,50 12,00 MDentsehe Fonds u Stein gloveo Rjoan 500 Rauhweizen 130 138 feinster milder bis 143 II o ge k lei e 3 bis 950 M eignes 8,75

er rrrc s do Moseo Surolenst 103 106 Roggen ruhig 122 124 M 9 v s kleie 8,75 9 M MalzkeimeBuirische Anleihe 1 4 107,400 Rſäsnn Koslow 27 Gerste still rau 153 168 feine und Chevalier 170 bis helle tt,00 11 dunkle 450 io 00 M Oelkuechen

Brunnsechw 20 Tſilr e e 190 Fütter 106 130 M iigs bis 12 25 MKöin Mind Pr Anh 3 132 256 t n et Hafer ruhbig 146 165 M al z 28 bis 30 M Rüböl 43,50 IIDe n i i n en ne merſkanischer BItzed III IIs Donaumate Fetroleum 2000 à1 Solaröt 1150 II ve 7 Loose 25,5 ob arsehau Wiener ioer 4 100 408 111 130 I Spiritus 10,600 Iiter Proz matt Kartofſel mit 50 Mden 40 Thlr Ioose 5 125,5e an en Optig 99,600 Raps M Räbsen A Erbsen Viktoria Vor rauehssbgabo 49,60 wit 70 M PVerbravehsabgabe
4 J Mnnitoba rz 1933 4 e 97,25b20 mhig 176 186 M 29 90 AI Räben Maelkndisole Fonds Northern Vace I bisis2i 6 107,80b1 Preise für 100 kg nvetto

n e e a Kümmel aussehl Saee 577288,00 zu Stärke einzebl MotaleMailinderrol ire Loosel 14 100 do s 29 609 Fass fest I alles C he pr Weizen 33 ,00 34 50 Adf ne ach S 3 Mai Chili Kupker 33 per 3 Aonat 39/Meta Anl z rvw Fr z i0s1 s Qualität bezahlt vo einsrhi a äi V AI warrants e n don gebote Roheisen Alzed naumberr
Oesterr 1860 er I oose 5 146 25 Fmatoſſsche JRumüg 5 Anl 81 d s 162 o Portug Eienv 0 is86 rer h e 8ee do 1689 4 30,256 19 Ziehung z 4 Klaſſe 400 Königl Prenſf Lotterie 915573 71 421 50 es rn 87 so on

do Serb Eis UIyp Obl A 5 iehung vom 4 Mai 1894 Wormittags 2 41 199 225 90 3 14113 65 216 ziel Ate F r P Yp u e hen Nur die Gewinne über e e n heiten Nummern So 51 T 7 u t 31 8

0 R x Jäo 400 Fres Ioose 10 75b aux Axtien Ohne Jewale T 30097 59 298 662 u 3 3009 326e e b b 82 s 27 133 569 605 73 835 2063 139 708 817 rei s a 12 7 ro Grunde Jan a Berl Kassenv 4fh nes aoo e e 195 272 a h s e T 10 e Biere n n e oDeoutsohe Rypoth Pfaudbriofe n e 77 u i h s s 24 1800 405 So o o i 850 72 c 716 r 5 3Tuhaſt DessunerPldbr 4 102 25bz Cob Goth Kredit Ges 8 94 100 619 54 710 98 5 46 4 613 48 60 98 737 39 55 980 9117 47 s 55 5 127 a 5 309 454 514 36 696 762 S i 3G ar K B IV rz I10 8 99,500 Dansiger Privatbank 7ie ob 000 e 000 18 520 70 609 725 828 51 73 974 15 000 78 48 9 b h u a hre 86 69 436 3000 505 66
do V rz 100 3 96,000 eutsebe Grundsechul d o 119,000 e 227 614 948 12001 151 64 245 367 474 757 861 300 3288 130925 51 i 69 640 55 880 969 131076 25do VI z 1001 4 108 ob ener Kredit 7 19 867 78 988 14153 376 515 So a So fö8 1 i e e 271 352 33do VII unkb b 1903 4 108,250 IIamburg II e e 74 357 73 99 z 193 1300 272 S 361 517 63 1per 4 on älter in à Pierre 800 821 40 13 47 97 800 2 e e e e e e hi o V VI 4 ios vobuelt ön e e 225 24 1600 T u e of G 8 n h e h le 2 i i 48 h 48 o 98 1355peuis Hyp B Ftäbr 4 102 7 ba erpeiger e s S 10 al e e e e e e i des e t In di 905 28 beBUamb Nyp rzb à 100 4 105,256 errb 25 27 557 67 634 756 325 414 22 522 68 500 713 55 82 e
do in bis 19601 4 108,S0b r r t 93 900 do t d e e e d h tu e vent e e3 i 85,800 Indänetrie Aktien 180 3 2 4 e 919 57 145074 r 68 402 96 S 726uelinßer n Ptab 4 o o 20 333 97 253 96 14 e M e 56 a o e 8 nC II h r o c t e nta 110 177,6060 33181 258 98 514 z 50 4 o d ge c n 337 o t h 468 639 704 64 500 80 38do r r rehimedes 4 90,000 x 2,2 368 85 000 341 3000 402 2 2

B r 5 36 5 57 0 88 2omm Nyp et Wiimemd r 28 r s e 38 a n n u e t n l e 13 S 494o VI b 1000 unk 4 102 25620 m Geseilseirnft 18 i 228,896 a ob nes e c e n S o o hen er o b an e e r s e e e t u e 96 vo 7ä eF B C Ia J x rz 110 65 114,250 Braunschweiger Jute 6 125,259 808 e i do 178 721 835 39 91 45055 5001 80 298 e e t e e 857 161 G Se 55 905 7552 8
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Ca 2000 Stück
bedruckte an privake ſteunerfrei

onner Wictoria Lotterie

bis Mk 85 ca 450 verſch Deſſins u Farben
ws ſchwarze e und farbige Seidenſtofſe

5H Pf bis Mk 18 65 p Meter glatti di karrirt gemuſtert c ca 240 verſchied
Qual u 2000 verſch Farben Deſſins 2c

Seiden Damaſte v Mk 85 18 65
Seiden Grenadines 35 11 65Seiden Vengalines I 95 9 80Seiden Vallſtoffe 75 18 65Seiden Baſtkleiderp Robe 14 80 68 50

Seiden Armures Merveillenx Duchesse ete
35 k Porto u ſteuerfrei in s Haus Muſter umgehendm Hans ſ e nerl sten rieb

Königl und Kaiſerl Hoſlieferant

o T

Züehung bestämaunt ar S Flaai Gr20 000 10000 MK 5000 MK etc Bacr
Original Loose à I MK II Loose 10 Mk Porto und Liste 30 Pf

B Le We n Berlin Spandauerbrücke 16
Coupons u Brieſmarken werden in Zahlung genommen Telegr Adr Gold quelle Berlin Versandt auch unter Nachnahme ad S

Zum Veſten des Vſetorig Hauſes in BonnGroße Bonner Lotterie
Die Ziehung findet am S Mai er ſtatt

W 3542 Gewinne im Geſammtwerthe von 75000 Morr I
Preis des Looſes 1 Mark

Markt 24 Otto
Bek Flicgeren e ä Ioſ Fſsren b Fern

Stettin Neubrandenbg Pferde Vonner Victoria L à 1 M
Gr Prämien u Geldverlooſungen Zieh faſt tägl bis 7 Juni Gſtſc 10 u 8 Millionen Hptgw 500 000 Prämie 300 000 M 1 ganzes
DOriga 126 63 32 g 16 M Ferner e 18 Millionen 1 ganzes
Orig 210 105 42 o 21 M Faſt die Hälfte Gew Da bei einer
Dnigvetlouno die Prämie d gr Loos auf den letzten Gewinn bis zu
2000 M herunter fällt u ein ſolcher Gew wohl immer noch bis zum letztenTage im Glücksrade verbleibt ſo W mit höchſter Wahrſcheinlichkeit d gr
Loos immer erſt am letzten gieh T Es empfiehlt ſich alſo im GewinnFall Erſatzlooſe bis zum letzten Tage V nehmen wenn man Ansſicht auf das

gr Loos haben will Nichtgefälliges nehme ſofort zurück Porto 10 W

jede Liſte 15 Pfg alZiehnngen am 8 Mai IS91
W ILI Stettiuer Pförde Dotteri

7 Hauptgewinne 75755 3 VierspänneEqnipagen complett T et orde
Loose a 1 MIK II Loose für 10 I

Porto und Liste 20 d Liste 20 Pfg extra

Grosse Bonner Lotterie
Hauptgew baar 20 000 10 000 5000 Mark u 8 W

L oose à 1 MIK II Loose für 10 F
Gemiseht 7 Stettiner u 4 Bonner Loose

incl Porto und Listen 10 MK 35 Pfg

e Aär

erbet e o Jale e 3
empfehlen als Specialität

Haw und
Petroleum Notoren

Billigſte beſte u r RaſtBetriebsk raft
für die

Klein Jnduſtrie
Billige Preiſe bei eoulauten e

Fum Tnsvfianeen emrfehir

Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop
ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflanzenPetunien Levkoyen Aſtern Phlox und anderen Sommer innen

Harz 42 und 43G E Sandelsgärtner

Fahrräder
Otto Giselce Halle r Steinſtraße

Vertreter für
Brennabor Veidel Naumann Alright Rädber

Eigene Neparaturwerſſtatt Jugendrover

Porto und Liste 30 Pfg extra ar

n J Heintze paneect Wittenberg

Ziehung unwiderruflich S Mai 1894
auptgewinne 20 000 10000 5000 etc baar ohne Abzug

Originalloose 1 Jix 11 Loose 10 k Porto und Liste 30 Pfg ad S
empfiehlt und versendet das mit dem Allein V erkaut der Loose betraute Bankgesechäft

enläeae G Gr Cöln a Rhein
2 Auf nach StettinStettiner Lotterie Ziehung be

ſtimmt am 8 Mai er pr Loos 1
11 Looſe 10 Porto u Liſte 30Divernes Baumaterial

als Träger Schienen Säulen eAnfertigung ec erſümmtlicher Baueiſenconſtructionen e es
16 jährige Specialität

Grosse Bonner Lotterie
a

T

Wellblechbauwerke vVortheilhafteſte Preisnotirungen frei jeder Station 7 Alridß

Ilingst Scheller Ilalle a
Wuchererſtraße 81

e en fer
o r WP h o iſager ger dere o u h

Drstes
Special Reste Gevchaſt

Grosse Ulrichstrasse 20
I Verkauf I Dtage

Meine Abtheilung für

Reste Seidenstoffe
en ibält ſpeciell in sehwarzen Qualitäten nur das Beſte zu concurrenz n

J los billigen Preiſen
Ebenſo ſind neu eingetroffen

reizendo Neuheiten in farbigen Veidenstoſfen

Ja
enlüeas öwinberg

Gr S Ulr 23 L I

F Uanz besonders bilige Partiepos en
couleurte Seidenstoſſe für Promenacte undäGeselischaſts Kleider das Mitr nur K 1,00

S
e SeS

HerrenSto Cravatten
atiſten undZurückgeſetzte Contobücher n

Weſten oder Deckfacons von 40
als Cladden Journale Caſſa u Hauptbücher per Groß an Regattes lange Cra

offerirt ſo lange der Vorrath reicht mit 25 h Nachlaſt a vatten von 10 20 per Groß an
Für Stehkragen 259 höher VerſandtAug W e Leipzigerſtr 22 ab Fabrik Nachnahme oder vorherige
Elnſendung Muſterſendung alle Facons
ſortirt nur gegen 80 in Briefmarken
uberall hin franko adCarl Jncob Nürnberg

6 r 3 Heute SonnabendN t h m n ſch t n e n ehe
in jeder Preislage TF Lauenroth Ceifffit 16 geben der Wer olſel Die Ewediti t Zeitung
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